Kirche	
7. Ausguck

Für mich war die Volketswiler Kirche von klein an "meine" Kirche. Vor der grossen Renovation von 1956 hatte es im Turmdach einen Blechschieber und darüber einen starken Haken, an dem man eine Leiter befestigen konnte. Dieser geöffnete Schieber war für mich ein beliebter Ausguck; von hier überblickte ich "die ganze Welt". Einmal fasste ich den Entschluss, vom Kirchturm aus zu unserem Elternhaus auf dem Höckler eine Seilbahn zu bauen. Ich nahm einen grossen Knäuel Schnur mit auf den Turm, befestigte ihn am Haken und warf ihn in hohem Bogen hinunter auf den Platz des Hauses Jäger. Obschon ein Freund mir beistand, gelang es uns doch nicht, die Schnur durch ständiges Weiterwerfen, bis zum Höckler zu ziehen, es waren zu viele Bäume im Weg. 
1. Auftrag
Mach eine Skizze dieser Geschichte wie es sich der Junge vorgestellt hatte.






1927 fand auf dem Flugplatz Dübendorf ein internationales Flugmeeting statt. Ein Teil davon war ein Flugwettbewerb auf Zeit um die Kirchtürme Wangen, Dübendorf und Volketswil. Ich schlich auf den Kirchturm, öffnete den Schieber und wartete auf die Flugteilnehmer. Sie kamen angeflogen, und ich sah sie von ganz nahe. Ja, ich konnte den Piloten fast die Hand reichen. Das getraute ich mich aber doch nicht. Ich winkte ihnen bloss verstohlen zu. 
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